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Die Zeit ist reif.
Gott möchte, 
dass wir ernten 
und danken.



Was ist das höchste Gebot? Jesus wird das 
gefragt (Markus 12, 28). Was ist absolut 
entscheidend in meinem Leben? Was ist das 
Zentralste? Worum geht es, wenn es ums 
Eigentliche geht?  Vielleicht könnte ich auch 
fragen, was ist der Sinn in meinem Leben? 
Das steckt da drin. Worum soll ich kämpfen? 
Was ist mein wichtigstes Ziel? Viele würden 
sagen, das kann man nicht beantworten. Das 
Leben hat keinen Sinn, also keinen über das 
Leben hinaus. Das Leben selbst ist der Sinn.  
Das ist doch klug, so zu antworten. Aber 
reicht das? Wenn das stimmt, dann gibt es 
ja nur ein sinnvolles Vorgehen. Ein höchstes 
Gebot, ein wichtigstes Ziel, nämlich das 
Leben unbedingt zu erhalten. So lange wie 
möglich. Und das ist doch auch vernünftig. 

Es gibt nur ein Problem, wenn wichtigstes 
Ziel im Leben ist, mein Leben zu erhalten,  
dann werde ich auf jeden Fall verlieren. 
Dann habe ich in der Stunde meines Todes 
mein Leben verfehlt. Wie schade. Dann habe 
ich nie die Chance auf einen erfolgreichen 
Abschluss.  Dann bleibt meine Zielerreichung 
von vornherein unmöglich. Dann lebe ich ein 
Leben lang auf eine Niederlage hin. Ist das 
nicht frustrierend? Könnte es deshalb nicht 
sein, dass mein Horizont zu eng ist, wenn ich 
sage, das Leben an sich ist der Sinn und dar-
über hinaus gibt es keinen. Könnte es sein, 
dass mein Verstand zu beschränkt ist, wenn 

Liebe Gemeinde!
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ich sage, das Leben allein ist das Ziel und das 
allein Entscheidende. 

Bestimmt! Wenn diese Lebenserhaltung das 
Absolute ist, dann sind natürlich Gesundheit 
und Lebensverlängerung das Wichtigste. Das 
kommt einem ja im Alltag oft zu Ohren: 
Hauptsache gesund!  Ja, ich weiß auch, was 
damit gemeint ist. Jeder von uns weiß das, 
welche Wahrheit auch darin steckt.  Alles, 
was uns sonst wesentlich erscheint, worüber 
wir uns aufregen, was uns verrückt macht; 
das ist plötzlich so unwichtig, wenn du 
morgens aufwachst und denkst, da ist etwas 
nicht in Ordnung.

Dennoch haben viele auch die Erfahrung 
gemacht: Man kann mit einer Krankheit leben 
und zwar sogar sinnvoll. Und alle die eine Ein-
schränkung oder eine Krankheit mit Geduld 
und Leiden ertragen, sind zu bewundern und 
verdienen unseren Respekt. Alle, die das aus-
halten, und trotzdem am Leben und seinem 
Sinn nicht verzweifeln, die sind wahrzuneh-
men. Sie sind Vorbilder. 

Und wir wissen es doch alle: die Schönheit 
und die Tiefe eines Lebens hängt nicht an 
der Zahl seiner Tage. Wahrscheinlich geht es 
darum, in unserem Leben überhaupt gar nicht 
so sehr um das, was man sehen, anfassen, 
zeigen und aufzählen kann. Wahrscheinlich 
müssen wir größer denken und weiter. Es gibt 
wohl wirklich ein größeres Ziel als ein langes 
und gesundes Leben. Ja, das gibt es, und 
Jesus erinnert uns daran. Wenn er gefragt 
wird, was ist das höchste Gebot? Dann sagt 

er nicht: Sieh zu, dass du gesund bleibst. 
Dass du lange lebst. Sondern er antwortet: 
Gott ist das Ziel und der Sinn und der Inhalt 
Deines Lebens. Alles andere ist äußerlich, 
nicht entscheidend. 

Jesus jedenfalls zitiert das „Höre, Israel!“ Es 
ist das Glaubensbekenntnis des Volkes Israel. 
Höre Israel, so fängt es an. Und wir sind 
damit auch gemeint: Höre! Höre, Jona, Leif, 
Max, Jonas, Jannes, Lukas, Tammo, Henrik, 
Lukas, Kirsten, Finn, Tim, Annika und Jan! 
Der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Du 
sollst den Herrn, deinen Gott lieben, von gan-
zem Herzen, von ganzer Seele, mit all Deiner 
Kraft. Das ist das Entscheidende, das ist das 
Wichtigste. Das ist das Ziel und der Inhalt 
deines Lebens. Es ist einfach, es lässt keine 
Zweifel offen: In Gott kann ich das Zentrum 
sehen. Nicht in mir. 

Schau auf Gott, und dann wirst Du auch in 
allem Anderen Gott sehen. 
In deinem Kind, im Nächsten, in der Schöp-
fung, in deiner Krankheit, in deiner Liebe und 
in deinem Tod, weil du zu Gott gehörst, weil 
er das höchste Ziel ist und das höchste Gebot. 
Du gehörst zu Gott. Du kannst aus seiner 
Liebe nicht fallen.
Du wirst einmal sterben, das schon. Und du 
wirst doch in ihm leben. Deshalb bist du mehr 
als du von dir zu denken wagst. Die anderen 
aber auch. Das heißt: Du bist nicht selbst das 
Ziel deines Lebens, deines Seins. Gott ist es.  
Amen.

Inka Dohrmann-Westerdijk

Liebe Gemeinde! Der 
Herr aber 
richte eure 
Herzen 
aus auf die 
Liebe 
Gottes 
und auf 
das 
Warten 
auf 
Christus.

2. Thessalonicher 3,5

Monatsspruch 
          November
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GOTTESDIENSTEVellage

GEBURTSTAGE
SEPTEMBER
09.09.1935 Hermann Arends 86 Jahre
30.09.1939 Janna Arends 82 Jahre
OKTOBER
29.10.1944 Gretel Kühne 77 Jahre
NOVEMBER
02.11.1946 Hildegard Hanken 75 Jahre

Monat Tag Uhrzeit Predigerin 
September 05.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
 19.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
Oktober 03.10.21  11.00 Uhr Erntedankfest Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
 17.10.21 11.00 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
November Mittwoch  Lichtergottesdienst
 03.11.21 18.30 Uhr mit dem Flötenchor
   Gottesdienstteam
 14.11.21 11.00 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
 21.11.21 11.00 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk

Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln 
in Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.                           Joh. 8, 12

TAUFE
Luca Sebastian Laege
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Erlebnis-
Gottesdienst auf 
dem Bauernhof 
von Peter und  
Steffi Brink
Im August feierten wir auf dem Hof 
von Peter und Steffi Brink einen 
landwirtschaftlichen Gottesdienst. 
Es war ein Gottesdienst für Fami-
lien mit Kindern und alle anderen, 
die schon immer mal in Vellage auf 
dem Bauernhof Gottesdienst feiern 
wollten. In der Bauernhofpädagogik, 
für die sich Steffi Brink stark macht, 
geht es darum, die Landwirtschaft 
mit eigenen Sinnen zu erleben und 
zu erfahren. Auf spielerische Weise 
sollen eigene Sichtweisen und Vor-
urteile hinterfragt werden. Im Got-
tesdienst ging es natürlich auch um 
die guten Gaben, die Gott uns durch 
die Produktion von Lebensmitteln 
auf dem Bauernhof schenkt.

Zusätzliche Informationen:
Seit Juli 2021 wurden die Gottesdienstanfangszeiten in unserer Kirche auf 11:00 Uhr festgelegt. Da unsere Pastorin auch für die 
Kirchengemeinde in Weener zuständig ist, war eine Verlegung der Anfangszeit für Weener und Vellage erforderlich. Der Gottes-
dienst in Weener beginnt jetzt um 9:45 Uhr. Somit ist gewährleistet, dass beide Kirchengemeinden von einer Seelsorgerin betreut 
werden können.

Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln 
in Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.                           Joh. 8, 12
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DANKSAGUNG
Wie sollen wir in Worte fassen, welche herzliche Verbundenheit und Wertschätzung

uns im Zusammenhang der Verabschiedung aus dem Pfarrdienst begegnet ist?
Wir danken für viele Worte, Gesten, Briefe und Geschenke. Viele haben mitgewirkt und waren dabei, 

damit die Verabschiedung am 18.7. eine bleibende Erinnerung wurde:
 Gottesdienst und Musik, Grillwurst und Begegnungen auf dem Kirchplatz, 

Kutschfahrt mit Handgeläut der Glocke Maria und Fahrradkorso bis nach Hause.
Herzlichen Dank sagen wir auch denen, die nicht vor Ort sein konnten,
die aber dabei waren mit Gedanken, Gefühlen und Online-Gottesdienst.

Gottes Segen auf allen Wegen, wünschen wir ihnen allen und unserer Weeneraner Kirchengemeinde!
Helmut Not und Martina Fröhling-Not

Foto: Hinrich Kuper



Nach dem Gottesdienst wollten viele 

Gemeindemitglieder dem aus dem aktiven 

Dienst scheidenden Pastor Helmut Not 

noch ein paar nette Worte und Wünsche 

mit auf den Weg geben.

Der Andrang war entsprechend groß, 

während im Hintergrund bereits der 

erste Hunger und Durst gestillt werden 

konnte, um die Wartezeit zu über- 

brücken.

Der Bläserchor unserer Gemeinde, unter 

Leitung von Ludwig Sonnenberg, präsen-

tierte dem ausscheidenden Pastor Helmut 

Not viele Melodien. Aber auch die Gemein-

demitglieder hatten ihre Freude daran 

und brachten dies durch großen Applaus 

zum Ausdruck.

Gemeinsames Foto zur Verabschiedung von Pastor Helmut Not mit dem Präses 
Pastor Ard Nap, Synodalverband Rheiderland und dem Kirchenrat der Georgskirche
(Foto: Hinrich Kuper).

Anmerkung des Kirchenrates: Über 
die wertvollen Tätigkeiten von Pastor 
Helmut Not wurde im Verabschie-
dungsgottesdienst ausführlich berich-
tet. Hier wäre noch zu erwähnen, dass 
Helmut Not während seiner Pastoren-
zeit hier in Weener auch als Vertreter 
der Kirchengemeinde wertvollen, 
aktiven Dienst bei der Diakoniestation 
Weener geleistet hat. Diese selbststän-
dige Einrichtung hat über 100 Mit-
arbeitende und über 600 Patienten. 
Dieser Dienst sollte wertgeschätzt und 
erwähnt sein. Dankeschön Helmut für 
Deinen langjährigen Einsatz.

   Dankeschön,
              Helmut!

7

Foto: Hinrich Kuper
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Collage aus dem Gemeindelebent
Am 28.7. veranstaltete der Kammerchor aus 
Thüringen eine Geistliche Chorandacht mit 
Werken von Frank Martin, Bernat Vivancos i 
Farras u.a. Über 100 Zuhörer feierten die Dar-
bietung mit frenetischem Applaus.

In diesem Jahr war unsere Kirchengemeinde 
wieder Gastgeber für das Gezeitenkonzert. 
Unter Corona-Bedingungen wurden 2 Kon-
zerte am Abend veranstaltet. Beide Konzerte 
waren ausverkauft. Maurice Steger (Block-
flöte) und das Kuss Quartett (2xVioline, Viola 
und Violoncello) bezauberten die Gäste mit 
ihren Darbietungen. Stegers Virtuosität und 
Stilempfinden sind bewundernswert. Er wird 
als „Paganini, Hexenmeister oder als elektri-
sierender und beflügelnder Dirigent betittelt.   t
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Der Konfirmationsgottesdienst am 20.06. 
war in zwei Gruppen geteilt worden um 
möglichst viele Angehörigen die Teilnahme 
zu gewähren. Beide Gottesdienste waren 
gut besucht. Die Gottesdienste leitete Pastor 
Helmut Not (Fotos: Anke Swart).

Collage aus dem Gemeindeleben
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Seit Juli 21 wurden die Gottes-
dienstanfangszeiten in unserer 
Georgskirche auf 09:45 Uhr vor-
verlegt. Die Hinweisschilder an 
den Einfahrtstraßen nach Weener 
wurden entsprechend überklebt. 
Da unsere Pastorin für die Kir-
chengemeinde in Vellage eben-
falls zuständig ist, war eine Verle-
gung der Anfangszeit für Weener 
erforderlich. Auch die Gemeinde-

mitglieder in Vellage haben sich 
an spätere Anfangszeiten gewöhnt. Der Gottesdienst in Vellage 
beginnt jetzt um 11:00 Uhr. Somit ist gewährleistet, dass beide 
Kirchengemeinden von einer Seelsorgerin betreut werden kön-
nen.

Gemeindenotizen

Hinweis: Mit dem Beginn der Orgelrestaurierung ist ab Mitte 
September 2021 zu rechnen. Aus diesem Grund können wir 
auch noch keine Orgelkonzerte planen. Wir werden sicherlich 
über den genauen Beginn und den Fortgang der Restaurie-
rungsarbeiten in den „Kirchlichen Nachrichten“ berichten. 

martin wassink
            BESTATTUNGEN

Abendsonne
Mühlenstraße 4
26826 Weener

(0 49 51) 14 25
Wir möchten noch einmal auf die Konfirmation am 12.09. um 
9.30 Uhr und um 11:00 Uhr hinweisen.
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25.04.2021
KIRCHE MIT MIR.DE

GEMEINDEWAHL
Unsere Kirchengemeinde der Georgskirche Weener hat am 25.04.2021 die Gemeindeleitung gewählt. 

Der Kirchenrat setzt sich wie folgt zusammen.

Jan Bußmann, Johanna Deinis, Geerd Freerks, Volker Kraft, Bernhard Ostendorp, Gerhard Otten, 
Wilhelm Rethmeier, Anke Scheffer

Im Kirchenrat kraft Amtes ist Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk

Der gesamte Kirchenrat wählte am 12.07.2021 
Frau Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk zur Vorsitzenden und die Herren  

Wilhelm Rethmeier und Volker Kraft zu Stellvertretern.

Die Wahlen erfolgten alle einstimmig mit jeweils einer Enthaltung und wurden von den Gewählten angenommen.

Die Ausschussbesetzungen sind leider noch nicht ganz abgeschlossen und werden der Gemeinde 
rechtzeitig vorgestellt.

Wir wünschen der Gemeindeleitung alles Gute und Gottes Segen.

Am 3.10.2021 wird in unserer Gemeinde das Erntedankfest mit 
einem Gottesdienst gefeiert. Wer den Gabentisch mit Spenden 
aus dem eigenen Garten oder mit anderen Lebensmitteln aus-
statten möchte, kann diese Spenden am Samstag den 2.10. 
von 10-12.00 Uhr am Haupteingang unserer Kirche abgeben. 
Wie jedes Jahr, werden sich einige Frauen liebevoll um die Ge-
staltung kümmern.
              Wir sagen jetzt schon einmal Dankeschön. 

Erntedankfest
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Herzlichen Glückwunsch!
SEPTEMBER
02. Hilko Feldmann 80
04. Jan Löning 82
05. Antine Santjer 91
05. Andreas Mencke 80
09. Dr. Kuno Buseman 89
10. Johann Fokken 87
10. Agnes Krämer 83
11. Jurina Janssen 94
11. Berta Berghaus 82
11. Doris Klinkenborg 82
12. Johanna Bosma 86
12. Robert Luiking 81
13. Leonhard Karper 84
18. Johann Kock 85
19. Jannette Klein 81
21. Hildegard Arends-Wessels 83
22. Christine Geuken  84
22. Thomas Goeman 82
23. Heinz van Anken 91
23. Elsbeth Bußmann 86
23. Annelene Antons 88 
23. Irene Jans 80 
26. Hildegard Vry 87 
26. Inge Bloem 81
28. Heinrich Ritz 81 
30. Friedrich de Boer 87

OKTOBER
02. Adelheid Gruis 85
03. Anneliese Boekhoff 82
03. Hilde Klinghagen 81 
03. Stinus Kuper 80 

04. Theda Dreesmann 80
05. Christel Meyer 93
06. Antje Frey 86
07. Harmine Huisinga 90
08. Maria Wilken 84 
09. Johann Kruse 81
10. Talje Groeneveld 90
12. Hilde Keil 89 
12. Hermann Hesse 83
14. Hinderk Swart, 91
16. Erika Ternieden 85
18. Annette Gerdes 91
18. Wolter Meyer 85
18. Gretchen Schmidt-Papsdorf 82
19. Friederike Meinders 93
20. Bertha Spa 87
20. Eggo Vry 82 
22. Helene Nagel 83
23. Dieta Osterhagen 82
24. Horst Labude 80
26. Geerd Vry 82
28. Hakea de Groot 92
31. Karla Seemann 82
31. Arnold Ostendorp 80
31. Wilma Vry 80

NOVEMBER
01. Stoffer Sonnenberg 94 
02. Hakea Südtmann 85
10. Gisela Brandt 84 
13. Arnold Kappernagel 89 
13. Bina Kaminski 82 
13. Dorothee Stindt 82

13. Erika Niemeyer 81
14. Hilke Osterhagen 94
16. Gerhard Haken 82 
17. Jannette Pals 84
18. Talea Heits 96
19. Gerhard Köller 81 
20. Käthe Akkermann 89
21. Tjalda Euhausen 83
21. Bärbel Langhorst 83
24. Helmuth Grau 84
25. Johanne Oltrop 85
26. Käthe Remmers 89
26. Elisabeth Siemers 83
26. Irmgard Haase 92
28. Anna Bonte 95

TAUFEN
Hannah Atalla
Joris Leonardo Dannen
Aaron Wilke Eilers
Deike Schmidt 

DIAMANTENE 
HOCHZEIT
Wir gratulieren nachträglich
zur Diamantenen Hochzeit
15.07.1961 Geerd und Maria Wilken    

25.11.1961 Thomas und 
Magrethe Goeman 

Spare nicht mit deinem Lächeln, 
denn es bereichert die, denen es gilt, 
ohne dich arm zu machen. 

Sprüche 16,15
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BEERDIGUNGEN
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Menno Nagel 79 Jahre
Aaltje Focken 
    geb. Berks        80 Jahre
Hanna Janssen 
    geb. Hinders        86 Jahre
Johanne Klinghagen 91 Jahre
Anneliese Steen 
    geb. Luitjens         68 Jahre
Eva Büsenga 
    geb. Baller 85 Jahre
Bernhard Kruizenga 87 Jahre
Frieda Reinette Halfwassen        92 Jahre
Monjana Ecks  96 Jahre
Fekea Wilken
   geb. Wessels        87 Jahre
Dieter Müller 59 Jahre
Catharina Busemann 
   geb. Poppens  86 Jahre
Margret Leishen 
   geb. Ostendorp 85 Jahre
Sander Sanders 88 Jahre
 

Von guten Mächten wunderbar geborgen,  
erwarten wir getrost, was kommen mag.  
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen  
und ganz bestimmt gewiss an jedem neuen Tag. 
(Kehrvers)

Der „Gemeindebrief“ wird herausgegeben 
im Auftrag der Kirchenräte
Redaktion: Gemeindebriefausschuss. 
Auflage 2300 Stück. 
Webmaster: Carola von Frieling
www.weener.reformiert.de
Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk
Graf-Edzard-Str. 27, Tel. 8601
inka.dohrmann-westerdijk@reformiert.de

             weener.reformiert

Gemeinde- und Friedhofverwaltung
Nadine Freese
Kirchplatz 2, Tel. 2265
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9.30 - 11.30 Uhr
reformiert-weener@t-online.de
Küster Geerd Freerks, Tel. 2253
Diakoniestation Weener e.V.
Mühlenstraße 8, Tel. 0 49 51-913 940
Altenzentrum Rheiderland 
Mühlenstr. 10a, Tel. 04951-91090
Kaufhaus Diakonisches Werk 
Rheiderland Tel. 04951-6924813

Aufgrund der Corona-Pandemie ist es 
noch nicht möglich, längerfristige 
Konzertangebote zu unterbreiten bzw. 
festzulegen. 
Gleiches gilt auch für die monatlichen 
Orgelkonzerte vom Organeum.  
Bitte beachten Sie freitags die „Kirchlichen 
Nachrichten“ oder den Schaukasten am 
Gemeindehaus.
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29. 08. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Pastor i. R. Weber 

04. 09. 21 vormittags  Schulanfängergottesdienste in der lutherischen Kirche Pastorin Dohrmann-Westerdijk
05. 09. 21 9.45 Uhr  Taufgottesdienst Pn. Dohrmann-Westerdijk
08. 09. 21 14.30 Uhr 
 u. 15.15 Uhr Generalprobe für die Konfirmationsgottesdienste  
12. 09. 21 9.30 Uhr 
 u. 11.00 Uhr Konfirmationsgottesdienste, zu diesen sind allein die Konfirmand*innen mit 
  ihren angemeldeten Gästen eingeladen Pastorin Dohrmann-Westerdijk 
14. 09. 21 16.15 Uhr Start Dienstagsgruppe KU 2 
15. 09. 21 15.00 Uhr Anmeldung neue Konfirmand*innen in der Kirche  
16. 09. 21 19.30 Uhr Offener Frauenabend  
19. 09. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Pastorin Dohrmann-Westerdijk
20. 09. 21 19.30 Uhr Kirchenrat und Gemeindevertretung  
26. 09. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Lektorin Bernardy 

03. 10. 21 9.45 Uhr Taufgottesdienst am Erntedankfest Pastorin Dohrmann-Westerdijk
10. 10. 21 9.45 Uhr Gottesdienst 
17. 10. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Pastorin Dohrmann-Westerdijk
21. 10. 21 19.30 Uhr Offener Frauenabend  
24. 10. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Pastorin Dohrmann-Westerdijk
26. 10. 21  Besuchsdienstkreis  
31. 10. 21 9.45 Uhr Gottesdienst am Reformationstag mit Taufe Pastorin Dohrmann-Westerdijk

07. 11. 21 9.45 Uhr Gottesdienst Lektorin Bernardy
14. 11. 21 9.45 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag Pastorin Dohrmann-Westerdijk
17. 11. 21  Uhrzeit wird noch bekanntgegeben Ökumenischer Gottesdienst am 
  Buß- und Bettag in der ev.-luth. Erlöserkirche Ökumenisches Team
18. 11. 21 19.30 Uhr  Offener Frauenabend  
21. 11. 21 9.45 Uhr Gottesdienst am  Ewigkeitssonntag Pastorin Dohrmann-Westerdijk
28. 11. 21 9.45 Uhr Gottesdienst am 1. Advent Pastorin Dohrmann-WesterdijkN
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Hinweis zum Datenschutz: Wir nennen Personen im Zusammenhang von Amtshandlungen. Zudem veröffentlichen wir 
auch Namen von Gemeindemitgliedern, die 80 Jahre und älter sind. Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit 
einer Mitteilung an da Gemeindebüro (Tel. 2265) oder per Mail an reformiert-weener@t-online.de widersprechen. Auf 
die Angabe der Adressen müssen wir leider aus datenschutzrechtlichen Gründen verzichten.

AUGUST


